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Aktionariat der VP Bank genehmigt an der 59. Generalversammlung 
alle Anträge des Verwaltungsrates und beschliesst eine Erhöhung 
der Dividende 

Vaduz, 29. April 2022 

 
 
An ihrer 59. ordentlichen Generalversammlung vom Freitag, 29. April 2022 in Vaduz haben die Akti-
onärinnen und Aktionäre der VP Bank mit grosser Mehrheit sämtlichen Anträgen des Verwaltungsra-
tes zugestimmt. Die Ausschüttung einer Dividende von CHF 5.00 pro Namenaktie A und CHF 0.50 
pro Namenaktie B wurde beschlossen.   

 

An der 59. ordentlichen Generalversammlung der VP Bank stimmten die Aktionärinnen und Aktionäre 
für die Annahme der Geschäftsberichte 2021 der VP Bank Gruppe und der VP Bank AG und erteilten 
den Mitgliedern des Verwaltungsrates, der Geschäftsleitung sowie der Revisionsstelle Entlastung. An-
wesend waren 390 Aktionärinnen und Aktionäre. 

Erhöhte Dividende und attraktive Dividendenrendite 

Die Generalversammlung genehmigte die vom Verwaltungsrat beantragte Gewinnverwendung und 
beschloss die Ausschüttung einer Dividende von CHF 5.00 pro Namenaktie A und CHF 0.50 pro Na-
menaktie B. Die Dividenden werden am 5. Mai 2022 zur Auszahlung gelangen. Die Basis der Ausschüt-
tungen bildet die vom Verwaltungsrat definierte Dividendenpolitik. Sie hat das Ziel, unter Beibehal-
tung einer konstanten Dividendenentwicklung vom erwirtschafteten Konzerngewinn 40 Prozent bis 60 
Prozent an die Aktionäre auszuschütten. Die aktuelle Dividende basiert auf dem Konzerngewinn von 
CHF 50.6 Mio. und entspricht 60 Prozent des Gewinns. Die Dividendenerhöhung um 25 Prozent un-
terstreicht die Ertragskraft der VP Bank sowie das Streben nach einer langfristig attraktiven Divi-
dendenrendite, die per Ende 2021 bei 5.2 Prozent lag. 

Erneuerungswahl und Neuwahl in den Verwaltungsrat 

Lic.iur. Ursula Lang, deren Mandat ablief, wurde als Mitglied des Verwaltungsrates für eine weitere 
Amtsdauer von drei Jahren wiedergewählt. Zudem wurde sie mit sofortiger Wirkung vom Verwaltungs-
rat zur Vizepräsidentin ernannt. Lic.oec. Markus Thomas Hilti und Dr. Gabriela Maria Payer haben den 
Verzicht auf eine Erneuerung ihrer Mandate erklärt. Dr. Thomas R. Meier, Präsident des Verwaltungsra-
tes: «Ich bedaure den Verzicht von Gabriela Maria Payer und Markus Hilti und danke ihnen herzlich für 
die stets angenehme und professionelle Zusammenarbeit. Ein ganz besonderes Dankeschön möchte 
ich unserem scheidenden Vizepräsidenten Markus Hilti für 30 Jahre unermüdlichen Einsatz im Sinne 
der VP Bank aussprechen. Er brachte nicht nur eine konsequente Markt- und Kundenorientierung in 
den Verwaltungsrat mit ein, sondern auch internationales Denken, verbunden mit lokaler Verantwor-
tung. Es freut mich, dass sich an der Verbundenheit der U.M.M. Hilti-Stiftung mit unserer Bank durch 
den Rücktritt von Markus Hilti nichts ändert und wir wie bisher auf eine stabile und langfristig denken-
de Ankeraktionärin zählen dürfen.» 
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Ebenfalls zugestimmt hat die Generalversammlung dem Antrag des Verwaltungsrates, Dr. Mauro 
Pedrazzini (Liechtensteinischer Staatsbürger, geboren 1965) in den Verwaltungsrat zu wählen. Von 
2013 bis 2021 war er Regierungsrat (Minister) in der Regierung des Fürstentums Liechtenstein. Davor 
war er zwölf Jahre als Finanzanalyst, Fondsmanager und Leiter Aktienmanagement bei der Liechten-
steinischen Landesbank beziehungsweise der LLB Asset Management AG tätig. Mit Dr. Mauro Pedraz-
zini wird die Finanzkompetenz im Verwaltungsrat weiter ausgebaut und der Bezug zum Heimmarkt 
Liechtenstein gestärkt. Es ist vorgesehen, dass Dr. Mauro Pedrazzini Einsitz im Risk Committee sowie 
im Strategy & Digitalisation Committee des Verwaltungsrates nehmen wird. 

VP Bank als starke Partnerin – auch in Krisenzeiten 

In seiner Rede hob der Verwaltungsratspräsident Dr. Thomas R. Meier hervor, dass die aktuellen Er-
eignisse die Gesellschaft und Wirtschaft mit weitreichenden und existenziellen Fragen konfrontieren. 
Der Ausbruch der Pandemie oder der Angriff Russlands auf die Ukraine würden zeigen, dass jederzeit 
auch mit dem Unwahrscheinlichen gerechnet werden müsse. Der Erfolg der VP Bank hänge nicht nur 
von ihrer Verlässlichkeit und Nähe zu ihren Kundinnen und Kunden ab, sondern auch von der Fähig-
keit, mit ausserordentlichen Veränderungen umgehen zu können. Es gälte, die Chancen und Risiken 
sorgfältig abzuwägen und den Blick konsequent auf die Zukunft zu richten.  

«Diese Haltung widerspiegelt sich in unserer Strategie und nicht zuletzt auch in unserem Geschäftser-
gebnis. Vor dem Hintergrund substanzieller Investitionen in die Strategie 2026 – und damit in die Zu-
kunft – erzielten wir einen Gewinn von CHF 50.6 Millionen», so Dr. Thomas R. Meier. Der Krieg in der 
Ukraine würde wirtschaftlich seine Spuren hinterlassen. Wie weit sich das auf die Verlangsamung des 
Wachstums und das ambitionierte Ziel der VP Bank – einen Konzerngewinn von CHF 100 Millionen bis 
Ende 2026 – auswirke, bleibe noch abzuwarten: «Heute halten wir an unseren strategischen Meilen-
steinen fest. Die VP Bank ist eine stabile Bank. Unsere Eigenkapitalbasis von 22.4 Prozent ist Beweis 
dafür».  
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
VP Bank AG 
Daniela Jenni, Head Corporate Communications 
T +423 235 65 22 
media@vpbank.com 
www.vpbank.com 
 

Agenda 
Dividendenzahlung  5. Mai 2022 

Präsentation Halbjahresergebnis 17. August 2022 

 

 

Facts & Figures VP Bank Gruppe 
Die VP Bank AG wurde 1956 gegründet und gehört mit rund 1'000 Mitarbeitenden zu den grössten 
Banken Liechtensteins. Sie ist international an den Standorten Vaduz, Zürich, Luxemburg, Singapur, 
Hongkong und Road Town auf den British Virgin Islands (BVI) vertreten. Zu ihren Kernkompetenzen 
gehören die Entwicklung von massgeschneiderten Finanzlösungen für Intermediäre und Privatperso-
nen sowie der Zugang zu Privatmarktanlagen über ein kuratiertes Ökosystem. Ausserdem verfügt die 
Gruppe über ein internationales Fondskompetenzzentrum. Per 31. Dezember 2021 betrugen die be-
treuten Kundenvermögen der VP Bank Gruppe CHF 51.3 Mrd. Die VP Bank ist an der Schweizer Börse 
SIX Swiss Exchange kotiert und hat von Standard & Poor’s ein «A» Rating. 
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